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Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: BV/0265/2016 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
Bauausschuss 11.02.2016 Entscheidung 
 
 
Erwerb Holzhacker (Nr. 243) 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung, nach Genehmigung des Haushaltes durch die 
Kommunalaufsicht den Holzhacker entsprechend der Vergabeordnung der Stadt 
Radevormwald auszuschreiben. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

 Ja  Nein  noch nicht zu übersehen 
Kosten €  50.000,- € Produkt  5.000274 Haushaltsjahr        
Vorgesehen im         Ergebnisplan  Finanzplan 
Haushaltsmittel         stehen zur Verfügung  stehen nicht zur Verfügung 
 
 
Erläuterung: 
 

Im Jahr 2003 wurde aufgrund der begrenzt zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel eine Holzhackmaschine bzw. ein Shredder der Fa. JBM 
angeschafft, der neu entwickelt und damit technisch noch nicht ausgereift war. In 
den folgenden Jahren wurde daher vom Hersteller (größtenteils zu Lasten des 
Herstellers) mehrfach nachgebessert. 
 
Grundsätzlich wurde die Abschreibungsdauer für den Holzhacker auf 15 Jahre 
festgelegt. Aus folgenden Gründen ist nun jedoch vorzeitig eine Neuanschaffung 
einer Holzhackmaschine bzw. eines Shredders erforderlich: 
 
Die nicht ausgereifte Maschine ist überproportional verschlissen und stellt den 
Betriebshof vor das Problem, sie aktuell überholen und Sicherheitseinrichtungen 
zwingend erneuern zu müssen. Dafür fallen Kosten in Höhe von etwa 10.000,- € 
an. Trotz dieses hohen finanziellen Aufwands ergibt sich keine grundlegende 
Verbesserung im Wirkungsgrad und in der Häckselqualität. 
 
Der Holzhacker dient unter anderem zur Herstellung von Hackschnitzeln für die 
Heizung der Armin-Maiwald Schule. Die bisher produzierten Hackschnitzel sorgen 
durch eine schlechte Zerkleinerung immer wieder für Störungen im Heizsystem der 
Schule. 
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Neue Techniken und neue Verfahren garantieren dagegen eine immer 
gleichbleibende Korngröße des Hackgutes. Dies führt zu einer deutlichen 
Steigerung der Effizienz, des Treibstoffverbrauchs, der Arbeitssicherheit sowie zu 
einem geringeren Verschleiß. 
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